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Widerumben dem Nicola Kornbrobstn, 
  Millern zu Riettnburg, vmb 26 Felz- 
  vnd 52 gem. Preter laut Scheins 24tn 
  May Ao. 1670 entricht 

No. 494          9 fl. 6 kr. 
 
Mer ihme fir 70 aichene starckhe Preter 
  zum Poden vnder der Einspreng, ains 12 kr., 
 

Huius fl. 38 kr. 30  
 
[fol. 177v] 

 
vermög Schein den 14. Augustj vnd 20. 7ber 
  Anno 1670 bezalt worden, thuen 

No. 495 et 496       15 fl. 24 kr.179 
 
Dann Wilhelm Häßl, Millern zu Riettnburg, 
  für 62 gem. Preter Inhalt Schein den 23. Juny, 
  thuet, bezalt 

No. 497          61 fl. 12 kr. 
 
Jacoben Peyrl vf der Laissmill wider 
  fir 30 gem. Breter laut Scheins 

No. 498          3 fl.  
 
Abermahln von Hannsen Strizl ybernommen 
  51 aichene Preter zum Einsprengpoden 
  den 20. Juny 1670 bezalt Inhalt Scheins 

No. 499        10 fl. 12 kr. 
 
Hannsen Gräßl, Millern zu Prun, fir 54 
  Felz- vnnd 37 gem. Preter den 24. May a/[16]70 
  bezalt 

No. 500        11 fl. 48 kr. 
 

Huius fl. 46 kr. 36 180 
 
[fol. 178r]181 
 
 Summa der Ausgaben vmb er- 

          kauffte Pretter 
  320 fl. 10 kr.182 

 

                                                 
179 Hier liegt ein Rechenfehler vor, den Angaben zufolge sind es 14 fl. 
180 Folgefehler des Rechenfehlers, richtig ist 45 fl. 12 kr. 
181 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 11, Anm. 4.  
182 Folgefehler des Rechenfehlers, richtig ist 318 fl. 46 kr. 


